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Es ist viel passiert in 2025!
Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein kann auf vielfältige Aktivitäten in 2025 zurückblicken.

Die Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein 
wurde am 03. August 2024 erfolgreich gegründet.

In ihren Statuten gibt sie sich ein breites soziales 
und kulturelles Betätigungsfeld.

Sie wird getragen vom Ehrenamt - Bürger wollen 
sich für Bürger engagieren. Mit der Stadtbürger-
Stiftung soll allen Interessierten die Möglichkeit 
gegeben werden, sich für das Gemeinwesen in 
Oldenburg in Holstein zu engagieren.

Ob als Stifter, als Geld- oder Sachspender, 
ehrenamtlicher Mitarbeiter oder mit guten Ideen -

jeder kann in der Stiftung aktiv werden. „Wir arbeiten mit den Bürgern, mit den hiesigen Institutionen, 
Vereinen und Verbänden, Gemeinschaften und der Wirtschaft partnerschaftlich zusammen", 
versicherte Vorstandsvorsitzender Thomas Wroblewski.

Ein Teil des Stiftungskapitals wurde von der Sparkasse Holstein über die Bürger-Stiftung Ostholstein 
zur Verfügung gestellt. Der andere Teil wurde durch Zustiftungen von Privatpersonen ermöglicht.

Die Stadtbürger -Stiftung ist erfolgreich mit zwei eigenen Projekten gestartet. Zum einen ist in 
Oldenburg seit 2025 eine Kinder-Uni nach dem Vorbild der Stockelsdorfer Kinder-Uni eingeführt 
worden. Zum anderen wird das von der Bürgerstiftung Ostholstein getragene Projekt - „Mentor - Die 
Leselernhelfer"- welches seit mehreren Jahren an der Grundschule in Oldenburg mit großem Erfolg 
durchgeführt wird, weiter ausgebaut.

Aufgrund des geringen Anfangsvermögens (Stiftungskapitals) von insgesamt 10.000 Euro ist die 
regionale Bürgerstiftung auf Spenden und Zustiftungen angewiesen. Somit werden weitere finanzielle 
Mittel benötigt, aber auch das persönliche Engagement von Bürgerinnen und Bürgern ist erforderlich, 
um die geplanten Maßnahmen umsetzen zu können.
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Wir freuen uns und sind sehr dankbar, im Jahr 2025 Spenden über 8.000,00 Euro erhalten zu haben. 
Dieses Engagement trägt dazu bei, dass wir unsere Stiftungsarbeit so vielfältig gestalten konnten. 
Derzeitig stehen uns verfügbare Mittel von über 11.000,00 Euro zur Verfügung und wir freuen uns auf 
neue Anträge gemäß unserer Satzungszwecke. 
 
Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein überreicht Warnwesten 
 
Überreichung von Warnwesten an die Erstklässler der Grundschule am Wasserquell durch die 
Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein. Am 23.09.25 überreichten Klaus Dörnen und Karsten 
Prokoph von der Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein Warnwesten an Erstklässlerinnen und 
Erstklässler der Grundschule am Wasserquell in Oldenburg in Holstein. 
 
Am Anfang einer Schulstunde wurden die Erstklässler/innen unter fachlicher Anleitung von Frau 
Karoline Strauch (Verkehrswacht Ostholstein Nord) und Ihrem Mann mit den knallgelben, gut 
sichtbaren Warnwesten vertraut gemacht. „Wir möchten, dass Schülerinnen und Schüler möglichst 
unfallfrei zur Schule kommen. Deshalb haben wir mit Unterstützung der Bürger-Stiftung Ostholstein 
Warnwesten für alle Erstklässler angeschafft. ‚Funkeln im Dunkeln‘ ist die beste Methode, um 
Autofahrer rechtzeitig auf Fußgänger und Radfahrer aufmerksam zu machen. Hier möchte ich auch 
nochmals daran erinnern, wie wichtig es für die Entwicklung eines Kindes ist, den Weg zur Schule, und 
sei es nur teilweise, zu Fuß zurückzulegen,“ erklärt Frau Strauch. 
 
Mit der mittlerweile schon Tradition gewordenen Warnwesten-Spende an die Grundschule Am 
Wasserquell setzt die Bürger-Stiftung Ostholstein wieder ein starkes Zeichen für die Sicherheit und 
die Zukunft unserer jüngsten Schüler. „Gerade deshalb ist uns die Aktion mit den Warnwesten für die 
Erstklässler/innen so wichtig“, erklärt Karsten Prokoph von der Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in 
Holstein.  
 
Mithilfe der Warnwesten wird der Schulweg ein Stück sicherer, denn bei Regen, Schnee und Blendung 
auf nasser Straße erhöht sich die Unfallgefahr für Fußgänger auf das Dreifache. Klaus Dörnen von der 
Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein ergänzt: „Ich finde es wichtig, dass Kinder im 
Straßenverkehr sensibilisiert werden und auch ihren Weg zur Schule möglichst ohne die Eltern gehen. 
Natürlich gilt dabei gerade in der dunklen Jahreszeit, die Schulanfänger bestmöglich zu schützen. 
Genau hierbei helfen die gestifteten Warnwesen und erhöhen die Verkehrssicherheit.“  
 
Die Rückmeldungen aus dem Vorjahr bestätigen die Wirksamkeit der Aktion. Viele Eltern äußerten sich 
positiv und lobten die Westen als sinnvolle Maßnahme zur besseren Sichtbarkeit ihrer Kinder im 
Straßenverkehr.  
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Von links: Frau Strauch (Verkehrswacht Ostholstein Nord) Karsten Prokoph (Stadtbürger-Stiftung Oldenburg i.H.), Frau 
Böllnitz (Schulleiterin), Frau Fließbach (Klassenlehrerin), Erstklässler/innen, Herr Strauch (Verkehrswacht Ostholstein Nord) 
und Klaus Dörnen (Stadtbürger-Stiftung Oldenburg i.H.) 
 
Seit dem Jahr 2025 gibt es eigene Projekte. Mit der Kinder-Uni, dem Projekt Altersbegleiter und den 
Lesementoren für Oldenburg in Holstein gibt es bereits vielfältige Möglichkeiten, um sich in einem 
ehrenamtlichen Team zukünftig zu engagieren.  
 
Viel Begeisterung bei der Kinder-Uni in Oldenburg in Holstein 
 
Mit vier Vorlesungen begann 2025 erstmalig die Kinder- Uni unter dem Dach der Stadtbürger-
Stiftung Oldenburg in Holstein. Zahlreiche Kinder zwischen 7 und 12 Jahren besuchten an vier 
Samstagen die Vorlesungen von renommierten Referenten. 
 

 

 
Am 1.2.25 begann die Vorlesungsreihe mit dem Piloten und Kunstflieger Prof. Claus Cordes. Sein 
Thema: „Warum kann ein Flugzeug ohne Motor fliegen?“. 
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Ganz historisch aber unheimlich interessant, stellte Gert Pollmann am 1.3.25 unter der Überschrift 
„Alte Omnibusse und alte Züge, die waren toll“,  Formen und Techniken alter Omnibusse und Züge aus 
Sicht des Autodesigners vor. 
 
Die Themenreihe setzte sich dann am 5.4.25 mit dem Gewinner der Ralley Paris-Dakar, Dirk v. 
Zitzewitz, unter dem Motto. „Ohne Navi durch die Wüste.“ fort. 
 
Den Abschluss bildete Klaus Decker als Drechslermeister und Kunsthandwerker am 3.5.25 mit seinem 
Vortrag „Karl Decker auf dem Holzweg.“  
 
Die Veranstaltungen zogen die Besucher und Veranstalter in ihren Bann. Alle Dozenten waren nicht 
nur Profis in ihrem Fach, sondern trugen ihre Fachthemen didaktisch interessant, aber auch sehr 
emotional vor. Ergebnis aller Veranstaltungen war eine rege Beteiligung aller „Studenten“.   
 

     
 
Nach der Kinder-Uni ist vor der Kinder-Uni. Für das Jahr 2026 haben wir bereits 5 Veranstaltungen 
und zusätzlich eine Vorlesung für unsere Kleinsten von 5 - 6 Jahren geplant. 
 
  
Große Freude in Oldenburg in Holstein 

 
Annette Flindt (links: neue Standortkoordinatorin der Lese-
mentoren) und Mieke Frahm (rechts: Stadtbürger-Stiftung 
Oldenburg i.H.) anläßlich des 10-jährigen Bestehens der 
Lesementoren:innen in der Wasserquellschule) 
 
 
Lesementoren sind eine Initiative von Freiwilligen zur 
Förderung der Sprachkompetenz von Kindern und 
Jugendlichen. 
 
Unter dem Dach der Bürger-Stiftung Ostholstein 
bieten die Grundschule am Wasserquell und die 
Wagrienschule seit 2015 ehrenamtliche Lesehilfe an. 
 
Nach der Gründung der Stadtbürger-Stiftung 
Oldenburg in Holstein als Regionalstiftung der Bürger-
Stiftung Ostholstein im Jahre 2024 haben die 
Lesementoren jetzt auch eine neue 
Standortkoordinatorin in Frau Annette Flind gefunden. 

 
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens der Lesementoren lud Bürgermeister Jörg Saba die zurzeit 
praktizierenden Lesementorinnen aber auch Gründungsmitglieder und den Landrat Timo Gaarz ein. In 
einer sehr heiteren und angeregt geführten Gesprächsrunde fand dieses Jubiläum beim 
Bürgermeister einen würdigen Rahmen.   
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Projekt Alltagsbegleiter gestartet

Jeder von uns kennt in seinem Bekanntenkreis Menschen, denen das alltägliche Leben schwerfällt. 
Oft sind es nur Kleinigkeiten, die helfen. Oft ist es auch nur ein Gespräch oder das Gefühl „da kümmert 
sich einer um mich“.

Yorck Koch und Thomas Wroblewski kümmern sich aktuell 
um 4 Senioren, die monatlich 1-mal besucht werden. Im 
Zentrum des Beisammenseins stehen Gespräche über 
Alltags- und Lebensgeschichten. Mittlerweile haben sich 
diese Gespräche schon herumgesprochen und die 
Fangemeinde wird immer größer. 

Im Sommer kamen zu zwei Garten-Kaffeeveranstaltungen 
neben unseren 4 Senioren weitere 8 zusätzliche Gäste. Das 
Interesse an Alltagsbegleitung ist offensichtlich sehr groß. 
Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr noch einige Helfer dazu 
gewinnen können.  

Verschenken Sie Ihre Zeit und bekleiden Sie ein Ehrenamt in Oldenburg in Holstein!

Als Zeitspender können Sie etwas in Oldenburg in Holstein bewegen und Teil einer starken 
Gemeinschaft werden.

.
Thomas Wroblewski freut sich über Ihre Kontaktaufnahme unter:

stadtbuergerstiftung@buerger-stiftung-ostholstein.de

mailto:stadtbuergerstiftung@buerger-stiftung-ostholstein.de
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Der Flyer kann im Internetauftritt der Bürgerstiftung per Download elektronisch gelesen und 
ausgedruckt werden. 

    

Sehr erfreulich ist, dass die Stadtbürger-Stiftung Oldenburg auch von einzelnen, großzügigen 
Bürgern Spenden bekommt, etwa anlässlich des Jahresendes – ohne weiteren Grund – oder 
anlässlich von Geburtstagen (statt Geschenken). Aber auch eine Spende anlässlich einer Beerdigung 
ermöglicht der Stiftung, ihre Aktivitäten auszuweiten. Es ist ein tolles Engagement!

Thomas Wroblewski, Vorsitzender der Stadtbürger-Stiftung Oldenburg abschließend zum Jahr 2025:

"Wir haben viel geschafft in 2025. Ich finde es großartig, wenn Menschen aus Oldenburg in Holstein
sich für eine Spende an die Stadtbürger-Stiftung Oldenburg in Holstein entscheiden oder sich als
Zeitspender engagieren. Mit finanziellen Mitteln und Unterstützung können wir unsere Stiftungsarbeit
noch weiter ausdehnen. Wir haben wieder neue, schöne Pläne. Ich möchte im Namen der gesamten
Stiftung allen Engagierten und Spendern mein herzlichstes Dankeschön aussprechen".

Weitere Informationen und den Flyer der Stiftung finden Sie auf unserer 
Homepage unter

www.buerger-stiftung-ostholstein.de/ueber/regionale-
stiftungen/oldenburg-i-h/
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Aktuelle Satzung 
der

Bürger-Stiftung Ostholstein 


